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Großherzoglich Badisches

Unzetgehkarr
für den Neckar - und Main - und Tauberkreis.

29 . Dienstag den 15. April 1831 .
Mit großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
[29] ' Karlsruhe . Bernhard Lichten -

fels und Joseph Butz von äkarlsruhe , Sol¬
daten bei dem Linien -Jnfanterie -Regiment
Großherzog Ny . i , haben sich ohne Erlaub -
niß aus der Garnison entfernt , und werden
daher aufgefordert , innerhalb 4 Wochen sich
dahier oder bei ihrem Regiments -Kommando
zu stellen , und über die eigenmächtige Ent¬
fernung . zu verantworten , widrigenfalls die¬
selben als Deserteurs angesehen und gegen
sie das weitere Gesetzliche verfügt werden wird .

Zugleich werden sammtliche Polizei - Be¬
hörden ersucht , auf die beiden Obengenann¬
ten , deren Signalement wir beifügen , zu
fahnden und sie im Betrctungsfalle anher ein¬
zuliefern .

Personbeschreibung
des Bernhard Lichtenfels .

Derselbe ist 5' 4" groß , von starkem
Körperbau und gesunder Gesichtsfarbe ', hat
braune Augen , braune Haare , und etwas
dicke Nase .

Bei seiner Entweichung trug er ein Paar
blaue Pantalons mit rother Paspaulle , ei¬
nen Mantel , eine Aermeljacke und eine Holz -
mütze.

Personbeschreibung .
des Joseph Butz .

Derselbe ist 5' ü" groß ,
'r>on schlankem

Körperbau und frischer Gesichtsfarbe , hat
braune Augen , braune Haare und eine stum¬
pfe Nase.

Bei seiner Entweichung trug er eine blaue

Holzkappe mit weißem Streifen , eine weiße
Aermelweste mit rothem Kragen und Auf¬
schlägen , ein Paar blaue Pantalons mit
tother Paspaulle , schwarztuchene Kamaschen
mit gelben Knöpfen und Schuhen , Karls¬
ruhe den 5. April 1831 .

Großh . Stadtamt .
Baumgärtner .

[29] ' Mosbach . In der Nacht vom 6.
auf den 7. April wurden mittelst Einbruchs
dem Andreas Weber von Rittersbach nach¬
benannte Effekten entwendet :

3 neue mit Federn gut gefüllte halbe Bet¬
ten .

2 neue ungebrauchte barchente gut .
'

ge¬
füllte Kiffen.

40 bis 45 Broten geräuchertes Schwei -
nenfieisch, im Gewicht von etwa 3 Zentnern .

Ungefähr 30 Hemden , deren nähere Be¬
zeichnung nicht angegeben werden kann .

Wir bringen diesen Diebstahl zum Zwecke
der Fahndung auf die entwendeten Gegen :
stände so wie der noch unbekannten Thäter
zur öffentlichen Kenntniß . Mosbach den 7 .
April 1831 .

Großh . Bezirksamt .
Dreher ,

Eberbach . Zn der NachtWpom 4.
auf den 5k l . M . rpurde ans einem Hause
zu ZwinFnberg einmnoch ^ nz Mer unge¬
brauchter kupferykt Waschkeffel . welcher S
bis 6 Stützen enthält, , und 13; § wiegt ,
entwendet , welches wir zu ? Fahndung df-



i6j

sentlich bekannt machen . Ebrrbach den S .

April 1831 ,
Großh . Bezirksamt .

Dr . F- auth .

[29 ] 1 MoSbach . Zn der Nacht vom

27 . auf den 28 . v. M . wurde zu Großti¬

cholzheim eine ganz neue eiserne Egge mit 5

Eggscheirern entwendet , im Werth von 15 . ft .

Sämmlliche Behörden werden ersucht, auf

den entwendeten Gegenstand und den noch
unbekannten Thätec fahnden und im Betre -

tungsfaü anher liefern zu lassen . Mosbach
den 5 . April 1831 .

Großh . Bezirksamt .
Dreyer .

[ 29 ] ' Mosbach . Zn der Nacht vom

2 . auf den 3 . d . M . wurde zu Trienz aus

einer Hofraithe ein Pflug mit einer geschaff¬
ten Röhre und Schaar entwendet .

Sammtliche Behörden werden ersucht, auf

diesen Gegenstand und den noch unbekannten

Thätcr fahnden , und im Belretungsfall anher

einliefern zu lassen . Mosbach den 5 . April 1831 .

Großh . Bezirksamt .
Dreyer .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ,

zur Liquidation derselben vorgeladen : Aus dem

Bezirksamt Krautheim .

[ 27 ] * zu Kraut hei m , an die in Gant

erkannte Verlassenschaft des Steuerkommis -

särs Bl ei mann , auf Freitag den 29 .

April , früh 8 Uhr , auf der Amtskanzlei

zu Krautheim . « -
E Bezirksamt Buchen .

[ 27 ] ' . zu Etürzrnhardt,
^an daS kn

Gant eMnnte - BermAFen deS Johann Zo »

feph Farrenkopf , auf Donnerstag den
28 . April , früh 8 Uhr , auf der Amtskanz -

lei zu Buchen .

[ 28 ] » zu Rinfchen , an das in Gant
erkannte Vermögen deS Zentfchöpf Franz
Bechtold , auf Montag den 2 . Mai , früh
8 Uhr , auf der Amtskanzlei zu Buchen .

[ 29 ] ' zu Buche « , an die Vertaffenfchaft
des Dekans und Stadtpfarrers KrebS , auf
Mittwoch den 20 . April , früh 8 Uhr , vor
dem Theilungskommiffär auf dem Rathhause
zu Buchen .

Bezirksamt Boxberg . >1

[ 27 ] « zu Dainbach , an Georg Hohl ,
zum Versuch eines Nachlaß - und Stun¬

dungsvertrags , auf Mittwoch den 27 . April ,
früh 8 , Uhr , auf der Amtskanzlei zu Box¬
berg .

Bezirksamt Mosbach .

[27 ] ' Mosbach . Kilian Söhnrr , Mi¬

chael Sdhner und Georg Giesler ' schr

Ehefrau haben die Erbschaft der Georg Mi¬

chael Söhnerschen Ehefrau von Allfeld unter
der Rcchtswohlthat des Erbverzeichnisses an -

gctrcten und um Vorladung der Gläubiger ge¬
beten .

Sammtliche Gläubiger werden daher auf -

gefordcrt , innerhalb 4 Wochen ihre Ansprüche
bei dem großh . Amtsrevisoral dahier geltend

zu machen , widrigenfalls die Verlassenschaft
an die Erben ausgeticferl werden soll . Mos -

bach den 12 . März 1831
Großh . Bezirksamt .

Dreyer .
Bezirksamt Tauberbischofsheim .
[ 28 ] ' zu Dietigheim , an den in Gant

erkannten Wilhelm Gröschlein alt , auf
Dienstag den 19 . April , früh 8 Uhr, auf de«

Amtskanzlei zu Tauberbischofsheim .
Oberamt Heidelberg .

[ 29 ] ' zu Heidelberg , an die in Gant
erkannten Seifensieder Zohann Zakob Mül¬
ler scheu Eheleute , auf Mittwoch den 27 .

April , früh 8 Uhr , auf der O . Amtskaoz -

lei zu Heidelberg .
«^2 Bezirksamt Walldürn .

[29 ] ' zu Rütschdorf , andennachAme «

rika auswandcruden Bürger Lorenz Adel -

mann , auf Dienstag den 3 . Mai , früh 8

Uhr , auf der Amtskanzlei zu Walldürn .

[ 29 ] ' Neckarbischofsheim , DleKat -



par Wickschen Eheleute von Epfcnbach ha¬
ben die Erlaubniß erhalten , nach den nord ,
amerikanischen Freistaalen auszuwandern .
Bestehender Verordnung gemäß wird solches
mit der Aufforderung an etwaige unbekann¬
te Gläubiger denselben bekannt gemacht , ih¬
re Forderungen innerhalb 6 Löschen dahier
anzuzcigen , indem sie sich sonst den Verlust
derselben selbst würden zuzuschreiben haben .
Nee,arbischofsheim den 26 . März 1831 .

Großh . Bezirksamt .
Bcttinger .

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen ,

oder deren Leibcserben , sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht , melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannten nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution wird ausgeliefert
werden : Aus dem

Bezirksamt Brette » .
£26 } * ü « Nuith , Margaretha , Christoph

und Friedrich Hoffmann , welche schon
im Jahre 1819 mit ihrem Vater Christoph
Hoffmann nach Nordamerika ausgewan¬
dert sind .

Bezirksamt Waldshut .
[ 28 } * von Albert . Joseph Anton Pt -

termann » von welchem seit 30 Zähren
nichts mehr bekannt geworden , dessen Ver¬
mögen in 142 st. 14 kr. besteht .

Versteigerungen .
[ 27 } * Mannheim . Am 18 . d. und die

folgenden Tage , von 8 tlhr Morgens an ,
wird fammtliches Ober - und Unterholz deS
in ca . 180 Morgen bestehenden , in Herbols -
heimer Gemarkung gelegenen , gräst ch Lei -
ningrn - Neudenauschen ftandeshcrrlichen
Walde auf den Stammen versteigert , bei
günstiger Witterung im Walde selbst , bei
ungünstiger im Wirthshause zum Lamm in
Neudenau . Zn diesem Walde befinden sich
2100 Eichen - und Buchenstämme , welche
als Holländer , dann als Bau - und Nutz¬
holz dienen können .

i6Z
Die Steigliebhaber können die Beding « » »

gen bei der Amtskellerei Neudenau in den
letzten 8 Tagen vor der Versteigerung einst «
hen . Mannheim den 2 . April 1831 .

Großherzoglich Badische Ministerial -
Commission im Gräflich Leiningenschrn

Debitwesen .
Stößer .

Vdt . Schußler .
[ 29 } » Heidelberg . Das sog . Knaben «

haus zu Schwetzingen in einer sehr schönen La¬
ge , am Eingang deS Schloßgartens , wird

Mittwoch den 20 . diescß ,
Nachmittags 3 Uhr , in dem Pfälzer Hof
allda , an den Meistbietenden zu Eigenthum
versteigert .

Das HauS ist ganz von Stein gebaut ,
und enthält in zwei Etagen .10 Zimmer , 3
Kammern und eine Küche , dann unter dem
Dach 5 Dachzimmer . Zu einem Sommrr -
aufcnthalt empfiehlt sich dieses HauS insbe¬
sondere , wenn der Käufer nicht vorziehen
wollte , dieses das ganze Zahr hindurch z»
bewohnen .

Man kann davon täglich Einsicht nehmen ,
wie auch auf diesseitigem Bureau von den
sehr annehmbaren Bedingungen . Heidel¬
berg den 7 . April 1831 .

Großh . Domänenverwaltung .
Haub .

Schwetzingen . Aus den herrschaftliche »
Kollertwaldungen , Neckarauer Reviers , « er¬
den wir

Montags den 18 . l. M .
70 Klafter eichen und etwas ruschen -
12j , aspen Scheitholz ,

8375 Stück eichene und ruschene ,
37900 » weidene und
16800 r aspene Wellen ;

dann Dienstags den 19 . s. M .
102 Stamm zu Bau - , Nutz - und Werk¬

holz taugliche Eichen ,
öffentlicher Versteigerung aussebcn .

Bei günstiger Löilterung wird die Ver¬
handlung auf dem Schlage selbst vorgenom -
men , und werden die Steigerer eingeladea ,
sich in diesem Falle früh 8 Uhr , auf drr
Zägerwiest , einzufinden , von wo aus sie in
den Wald geleitet werden .



Sollte schlimmes Wetter eintreten , so be¬
ginnt die Verhandlung jedesmal Vormit¬
tags 9 Uhr zu Brühl im Wirthshause zum
Ochsen . Sckwehingen den 10 . April 1831 .

Großh . Oberforstamt .
v . Nolberg .

Heidelberg . (Fruchtversteigerung .) Am
Dienstag den 19 . d. M . , Vormittags 11
Uhr , werden im Gasthause zum Hirsch da¬
hier circa

100 Malt . Korn ,
150 . > Gerste ,
600 » Dinkel

in öffentlicher Versteigerung dem Verkauf
ausgesetzt , wozu die Steigliebhaber cingela -
den werden .

Die Proben können vor der Versteigerung
auf dem Speicher oder bei der Verhandlung
selbst cinqcsehen werden . Heidelberg den 9 .
April 183 l .

Großh . Schulfondsverrechnung .
Grüßer .

Schrieshfim . ( Fruchtverkauf . ) Von den
diesseitigen Fruchkvorräthen werden Freitag
den 15 . dieses Monats , der Versteigerung
ausgesebt ,

vom hiesigen Speicher :
Morgens 10 Uhr , auf dem Geschäftszim¬

mer der Kellerei ,
30 Maller Korn ,
40 , Gerste ,

150 » Spelz ^
100 » Hafer ;

vom Münchhofspeicher zu Ladenburg :
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zur

Rose in Ladenburg ,
8 Malter Korn ,

40 » Gerste ,
100 » Spelz ,

70 » Hafer ,
wozu die Kauflicbhaber eingeladen werden .
Schriesheim den 6 . April 1831 .

Großh . Kellerei .
Ulmer .

£ 29] » Tauberbischofsheim . (Hollän¬

derholzverkauf .) Auf den 27 . April d . F .
wird aus dem Külsheimcr Stadtwalde , dem
sogenannten Schdnert ad Brombachcr Wald ,
an der Chaussee nach Wcrlheim , eine Partie
starker Holländereichen , Vormittags 9 Uhr ,
in dem benannten Walde öffentlich an den
Meistbietenden versteigert . Kaustiebhaber wol¬
len sich an dem benannten Tage in Küls -
heim zum Gasthause im Schwert einfinden ,
von wo aus man sie in den Wald geilen
wird . Tauberbischoffsheim den 6 . Äpril
1831 .

, Großh . Forstamt .
Thumb .

[ 283 * Hochstadt bei Wimpfen . ( Müh¬
leverkauf . ) Wilhelm Mayland gedenkt
seine zwischen Wimpfen und Hochstadt gele¬
gene Mühle sammt Zugehör , bestehend
aus :

1 oberschlächtigen Mahlmühle mit 2 Mahl -
und 1 Gerbgang nebst Hanfreibmühle . Hof -
raithe , Nebenbau , Stallung , sodann

21 Klafter Pflanzgartcn ,
2 Vtl . 1 Klft . Gras - und Baumgarten ,
3 Morg . 1 Vtl . 8 Klafter Ackers ,
1 Morg . 1 Vtl . Weinberg und
7 Morg . 1 Vtl . 43 Klaft . Wald

am Dienstag den 19 . Aprik ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Nathhause zu Wimpfen im öffent¬
lichen Aufstrcich zu verkaufen , wozu man dir
Liebhaber unter dem Bemerken ergebenst cin -
ladet , daß man der Besichtigung wegen sich
täglich an ihn wenden kann . Hochstadt den
2 . April 1831 .

Dienstnachrichten .
Durch die Berufung des Schullehrers H e n -

ninger von Breitenborn nach Waldangel¬
loch ist erstere <L>chulstelle , Dekanats Neckar¬
gemünd , mit einem Kompetenzanschlog von
174fl . 52 kr . , in Erledigung gekommen . Die
Bewerber um diese Stelle haben sich bei der
obersten evang . Kirckenbebörde vorschriftsmä¬
ßig binnen 4 Wochen zu melden .

Karl Hermsdorf , Redakteur .
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